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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

die vergangenen Monate standen leider ganz im Zeichen von Zoom, 

Hopin und Go-meeting.  Aber jetzt ist auch genug, denn es gibt Licht am 

Horizont. Nach den Sommerferien können hoffentlich wieder echte 

analoge Jugendbegegnungen geplant werden. Denn wir haben genug zu 

diskutieren: die deutsche EU-Ratspräsidentschaft, den Hamilton-

Moment, die EU Bürgerdialoge. Perspektive Europa wird die zahlreichen 

Möglichkeiten nutzen – online und offline – um Europa ein Stück weit 

jugendgerechter und nachhaltiger zu gestalten.  Ich wünsche einen 

schönen Sommer! 

  

Christopher Lucht 

www.perspektiveeuropa.de   lucht@perspektiveeuropa.de  
https://www.facebook.com/Perspektiveeuropa/?ref=bookmarks 
 
Bürogemeinschaft - Dunckerstrasse 67 

D-10437 Berlin - Tel: 0177 – 33 78 468 / 030 411 98 528  
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Veranstaltungsrückblick Perspektive Europa 
 

 

BSSSCYouth Spring 

Online Event im 

Zeichen von Covid  
 

Vom 2.-5. Juni 2020 fand das 

BSSSC Jugend Frühjahrs Treffen 
statt. Dieses Jahr allerdings nicht – 

wie geplant – in Danzig sondern weltweit im Internet. Es ging uns darum, den 
Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, sich über die Corona-Krise auszutauschen 
und mit Experten und Politkern über die Lehren daraus zu diskutieren. In Bezug 
auf die Ostsee-Region und die EU-Ostsee-Strategie  standen die Themen 
European Green Deal, Digitalisierung, Bildung sowie Demokratie und 
Jugendpatizipation zur Auswahl, also vier UN-Nachhaltigkeitsziele.  
 

Nach der Begrüßung durch den Marschall der Woiwodschaft Pommern und 
BSSSC-Vorsitzenden Herrn Mieszyslaw Struk konnten die bis zu 70 Jugendlichen 
aus 10 Ostsee-Anrainerstaaten mit insgesamt 18 Experten und 5 Politikern die 
unterschiedlichen Sichtweisen auf Corona rund um die Ostsee kennenlernen. 
 
Insgesamt kann festgehalten werden: Kinder und Jugendliche waren auf eine 
sehr besondere Art von den Corona-Maßnahmen betroffen. Allerdings wurden sie 
weitestgehend auf ihre Rolle als Schüler und Studenten reduziert, ohne sie als 

ganzheitliche Menschen mit ihren besonderen Wünschen, Bedürfnissen und 
Rechten zu begreifen. Und was sind die Lehren aus der Krise? Werden wir unser 
Verhalten langfristig ändern?  Wird Bidlung zukünftig eine echte digitale 
Komponente haben? Und was muss getan werden, um die soziale Kluft durch 
Digitalisierung nicht noch größer werden zu lassen? Hier kommt es auf uns alle 
an, und auf die richtigen politischen Weichenstellungen jetzt.   www.bsssc.com  
 
 

The winner is: Der 

Europäische Grüne Deal    
   
Eigentlich sollte am 9. Mai im „Erlebnis 
Europa“ der 70. Geburtstag der europäischen 
Einigung groß gefeiert werden. Das 
Coronavirus hat uns aber dazu gezwungen, 
dieses Mal alles neu zu denken und den 
Europatag 2020 digital zu feiern!  Das Motto: „Europa lebt Solidarität“  So 

konnten die Besucher sich im Internet über die dringendsten Herausforderungen 
der EU in den nächsten Jahren informieren und abstimmen. Das Ergebnis: Der 
Europäische Grüne Deal ist den Europäerinnen am wichtigsten. Dabei müsse die 

 

 



EU vor allem darauf achten, dass die Maßnahmen zur Wiederbelebung der 
Wirtschaft nach der Corona-Lockdown nachhaltig und möglichst umweltschonend 
sind.  Übrigens. Das Erlebnis Europa ist seit dem 27. Juni wieder für 
BesucherInnen geöffnet.  www.erlebnis-europa.de  
 

Baltic Sea Youth Camp 

online 2020 – Nothing 

about us without us – 

auch in Corona-Zeiten 

 
Die Corona-Pandemie hat die Welt aus 
dem Takt gebracht. Wir alle sind direkt 

betroffen und damit natürlich auch die Ostsee-Region. Daher konnten wir unser 
Treffen leider nicht in Turku durchführen. Aber thematisch spielte Corona kaum 
eine Rolle. Zentrale Frage des Youthcamps war es, wie kann Jugendbteiligung in 
der Pstseeeregion nachhaltig und strukturiert gestaltet werden? Welche 

Initiativen gibt es und wie kann sich die Jugend in der Weiterentwicklung und 
Umsetzung der EU Ostseestrategie einbringen? Inhaltich ging es um Inputs zur 
EU Ostsee-Strategie sowie eine Panel-Diskussion zu „Leadership in the BSR – 
sustainability in politics of the region“. In Workshops wurden Themen wie Kultur, 
Nachhaltigkeit, Inklusion sowie spezielle Baltic Sea Partizipationsprojekte 
angesprochenund vorgestellt.  Natürlich wurde auch auf die Baltic Sea Youth 

Platform eingegangen, die versucht, alle EU Jugendinitiativen im Ostseeraum 
zusammenzuführen und miteinander zu vernetzen.  
 

Daneben gab es aber auch Elemente, die zur Interaktion und dem 
interkulturellen Austausch angeregt haben – Räume für kurze Zwiegespräche, 
Sprach-tandems, eine Spotify-Playlist sowie ein Ostsee-Rezeptbuch.  
www.bsyp.eu www.balticyouthcamp.org 

 

 

Schülerinnen und Schüler 

im Bundesrat schmerzlich 

vermisst – MEP 2020 auf 

Dezember verschoben 

  
Dietmar Woidke, Schirmherr des MEP 2020, 
Minitsterpräsident des Landes Brandenburg und amtierender 
Bundesratspräsident hat sich in einem Schreiben an den Vereinsvorsitzenden des 
MEP Deutschland zur Verschiebung geäußert. Hier ein Auszug:  
 

„Ich war sehr neugierig darauf, wie die Schülerinnen und Schüler als „Mitglieder“ 
des Europäischen Parlaments Antworten auf die aktuellen Herausforderungen der 

 

 



EU gefunden hätten.  Ich schätze das Planspiel Modell Europaparlament und die 
politische Meinungsbildung der Teilnehmer sehr. Es zeigt Schülerinnen und 
Schülern beim Erstellen von Resolutionen zu aktuellen Fragen der EU etwas ganz 
wichtiges, nämlich das Finden von gemeinsamen Lösungen unter ganz 
unterschiedlichen Menschen. Es gelingt Ihnen in Ihrer Arbeit an der Schnittstelle 

zwischen schulischer und außerschulischer Bildung, Schülerinnen an die Politik 
der EU sowie die Europapolitik der Mitgliedstaaten heranzuführen.  
 
Für Ihre herausragende Vereinsarbeit als Vorsitzender des Vereins MEP 
Deutschland im Bereich der Jugendbildung kann ich Ihnen nur meinen herzlichen 
Dank und meine große Anerkennung aussprechen. Umso bedauerlicher ist es, 
dass Sie Ende März nicht in der Wissbegierde und Freude der Jugendlichen die 
Früchte Ihrer langen Vorbereitungsarbeit sehen konnten. Vielleicht wird uns jetzt 

gerade in der Krise, in dieser Zeit des Verzichts besonders deutlich, wie wichtig 
das Bewußtsein einer europäischen Identität für uns ist, für jeden einzelnen von 
uns aber auch für unsere Gemeinschaft. Ich hoffe sehr, dass das Planspiel sobald 
wie möglich nachgeholt werden kann.“  www.mepgermany.de  
 

 

Sonstige Aktivitäten und Teilnahmen:  

 
- Sieben neue Erasmus Anträge zum 7.5.2020 – MEP Zagreb, MEP-Dublin, 

MEP Germany und MEP Bucharest; Stiftung Gollwitz - Make your own 
History, Schloß Trebnitz Jugend-Agora und Dezemberprojekt „Europe after 
Corona“. 

- Erasmus-Webinare “Move it” zur Digitalisierung in der Jugendarbeit  
- Pulse of Europe Demonstration mit 50 Teilnehmerinnen am 9. Mai auf dem 

Gendarmenmarkt  
- BSSSC Board meeting summer 2020 
- Team Europe Konferenz zum Green Deal und dem EU-Haushalt  mit den 

EU-Kommissionsdirektoren Andreas Schwarz und Artur Runge-Metzger 
sowie Dr. Jörg Wojahn, Leiter Vertretung der EU-Kommission in 
Deutschland. 

- Making Youth Participation visible – Erasmus Youth webinar  

 



 
 

Infos zum neuen Erasmus-Programm ab 2021: 
https://www.jugendfuereuropa.de/news//10920-erasmus-und-europaeisches-
solidaritaetskorps-gegenwart-und-eine-moegliche-zukunft-ab-2021/  
 

Europäische Perspektiven – Terminvorschau 
 
21.-25.09.2020 Schloß Trebnitz Agora -Projekt 2. Teil in Posen.  
 
26.9.-1.10.2020 BSSSC Annual Conference und Youth Event - Online  
 
3.10.2020 Tag der Deutschen Einheit im Erlebnis Europa – Europa zeigt 

Solidarität 
 
20.10.2020 EUSBSR Annual Conference Online und Baltic Sea YouthCamp   
 
 

What´s up: Kommende Ausschreibungen 

ausgewählter EU-Aktionsprogramme  
 

Europa für Bürgerinnen und Bürger 

Förderbereich2: Bürgerbegegnungen Partnerstädte (01.09.2020) 
Förderbereich2: Projekte der Zivilgesellschaft (01.09.2020)  
Förderbereich2: Vernetzung von Partnerstädten (01.09.2020)  
 
Erasmus plus Jugend (01.10.2020)   

Key Action1: Jugendbegegnungen, Europäischer Freiwilligendienst, Mobilitäts-
maßnahmen für Fachkräfte der Jugendbildung  

Key Action 2: Strategische Partnerschaften - transnationale Jugendinitiativen 
Key Action 3: EU-Jugenddialog  
 

Zentraler Aufruf der EU-Kommission: Die europäische Jugend vereint 

In der COVID-19-Pandemie sind viele junge Menschen von ihren Altersgenossen 
und den normalen täglichen Aktivitäten abgekoppelt. Gleichzeitig sind sie mit 
Unsicherheiten bei Berufsaussichten, sozialem Leben und in der Freizeit 
konfrontiert. Mit dem Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen für die Aktion 
"Europäische Jugend vereint" unterstützt die Europäische Kommission im 
Rahmen des Programms Erasmus+ den Jugendsektor dabei, jungen Menschen in 
dieser Krisenzeit eine Perspektive zu geben. Fünf Millionen Euro Budget stehen 
zur Verfügung. 

Die Frist für die Einreichung von Projekten endet am 28. Juli 2020. 

Link: Den vollständigen Aufruf finden Sie auf der Seite der Exekutivagentur fü 

Bildung, Audiovisuelles und Kultur:  



https://eacea.ec.europa.eu/erasmus-plus/funding/european-youth-together-

2020_en 

Deutsch-Französischer Bürgerfonds 

Frist 15. Juli (Leuchtturmprojekte der Kategorie 4 ab 50.000 € 

Fördersumme) 

https://www.buergerfonds.eu/aktuelles/antragsfrist-kategorie-

4?fbclid=IwAR1PlSryJt1H2vEtZWxjFhFWy_aZvqU37Fv6od0bYBkPLbE6zexcbl7i-PE  

 

 

Die Graphik zum Brexit: Funda Tekin- IEP: Wo wird UK stehen? 

 

 
 

 

Hier die 4 Graphischen Protokolle des BSSSC Youth Spring Event 2020 : 



 


